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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

TSV Metten - SV Neuhausen III : TSV Regen v. 1888 u. 1920 II 
Dienstag, 10.01.2023, 20:00 Uhr

König macht den Sack zu

Als Rupert Betz sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 3 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den TSV Metten - SV Neuhausen III besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Metten - SV Neuhausen III meist auf
verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Betz und Ruf, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lange
dagegenhalten konnten Smetana / Zeitlhöfler beim 2:3 gegen König / Betz. Das Spiel verloren
Smetana / Zeitlhöfler dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Ohne Mühe gewannen danach Piede / Ruf ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte
Hermann Smetana indessen beim 3:0-Erfolg gegen Alexander König ab dem ersten Ballwechsel. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil Walter Gaminek beim 2:3 gegen Hans-Peter Piede
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Rupert
Betz war Gertrud Zeitlhöfler, obwohl sie alles gegeben hatte. Somit gelang es ihr nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren Gunsten zu entscheiden.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Ohne Mühe gewann anschließend Carsten Ruf sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Metten - SV Neuhausen III und des
TSV Regen v. 1888 u. 1920 II. Lange mit Hans-Peter Piede kämpfen musste Hermann Smetana in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Walter
Gaminek das Spiel gegen Alexander König noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 9:11, 14:16, 8:
11. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Gertrud Zeitlhöfler verlor ihre Partie gegen
Carsten Ruf unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Ohne Mühe gewann
dann Rupert Betz sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Metten - SV Neuhausen III am 17.01.2023 gegen die DJK
Nesslbach II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 20.01.2023 gegen den TSV 1924 Spiegelau II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Metten - SV Neuhausen III

Doppel: Smetana / Zeitlhöfler 0:1, Gaminek / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: H. Smetana 2:0, W. Gaminek 0:2, G. Zeitlhöfler 0:2 

 TSV Regen v. 1888 u. 1920 II
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Doppel: König / Betz 1:0, Piede / Ruf 1:0 
Einzel: H. Piede 1:1, A. König 1:1, C. Ruf 2:0, R. Betz 2:0


